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veraNsTalTuNgsOrT
Klinikum Bremen-Mitte
Konferenzraum Haus 10 (Erdgeschoss)
St.-Jürgen-Straße 1 | 28205 Bremen

Eine Veranstaltung der Klinik für Plastische,  
Rekonstruktive & Ästhetische Chirurgie,  
Klinikum Bremen-Mitte

Um Voranmeldung im Sekretariat der Organisation 
wird gebeten.

3 Punkte für das Fortbildungszertifikat
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WaNN uND WO
mittwoch, 25. November 2015 
17.00 bis 20.00 Uhr

Klinik für Plastische, rekon-
struktive und Ästhetische 
Chirurgie 
Klinikum Bremen-Mitte



Liebe Kolleginnen 
und Kollegen,
die weibliche Brust ist so individuell wie 
die Frau, zu der sie gehört. Geringe Unter-
schiede in Größe und Form der weiblichen 
Brust treten nahezu bei jeder Frau auf 
und werden häufig nicht wahrgenommen. 
Ausgeprägte Unterschiede können neben 
physiologischen Ursachen auch auf ange-
borene Fehlbildungen, Unfälle, chirurgische 
Eingriffe oder Tumorerkrankungen zurück-
zuführen sein.

Zum einen entscheiden sich Frauen aus äs-
thetischen Gründen für einen operativen  
Eingriff an der Brust, andere erwarten eine 
operative Wiederherstellung der Integri-
tät ihrer Körperformen. Die Vielzahl der 
Probleme erfordert ein auf jede Patientin 
individuell abgestimmtes Behandlungs-
konzept. Einen wesentlichen Standard in 
dem Fachgebiet Plastische und Ästhetische 
Chirurgie stellen heute im Besonderen die 
narbensparenden Techniken und minimale 
Hebedefektmorbidität bei Gewebetrans-
plantationen dar.
 
Das Mamma-Karzinom ist die häufigste 
bösartige Erkrankung der Frau. Erfreuli-
cherweise ist heute in den meisten Fällen 
eine Heilung bei gleichzeitigem Brusterhalt 
möglich. Eine Mastektomie ist jedoch in 
einer Häufigkeit von 15 – 30 % notwen-
dig, also 6.000 – 15.000 Fälle pro Jahr. Die 

Verbesserung der Lebensqualität bei diesen Patientinnen 
durch eine individuelle Brustrekonstruktion stellt ein vor-
rangiges Ziel dar, darf aber nicht auf Kosten der Heilungs-
chancen gehen.
 
Der langfristige Erhalt von Lebensqualität ist heute durch 
den Plastisch-Rekonstruktiven Brustaufbau mit hohem 
Anspruch zu realisieren. Gynäkologen und Plastische Chi-
rurgen sind kompetente Ansprechpartner der betroffenen 
Frauen. Während heute eine Reihe von technischen Mög-
lichkeiten zum optimierten Plastisch-Rekonstruktiven 
Brustaufbau zur Verfügung stehen, stellen die Defizite 
von Fremdmaterial, insbesondere in bestrahlter Umge-
bung und die häufig weniger zufriedenstellenden Lang-
zeitergebnisse sowie die notwendigen Korrektureingriffe 
einen wesentlichen Nachteil von zunächst weniger auf-
wendig erscheinenden Behandlungsformen dar.

Während die Brustaufbaubasisversorgung bei Mamma-
Karzinom in Bremens Frauenkliniken gewährleistet ist, 
bieten wir in der Klinik für Plastische, Rekonstruktive & 

  17.00 uhr 
begrüßung und einführung

 Prof. Dr. C. Can Cedidi

  17.15 uhr 
Neues zur Diagnostik und Therapie  
des mammakarzinoms  
Dr. med. Mustafa Aydogdu 

  17.40 uhr 
Neue Konzepte bei Operationen  
an der mamma – Kapselfibrose  
 Dr. med. Eugenia Remmel

  18.00 uhr 
rekonstruktive und Ästhetische Chirurgie  
der weiblichen brust 
Dr. med. Christine Gärtner

  18.30 uhr 
Pause / Imbiss 

  19.00 uhr 
von der silikonprothetik mit biologischem Trans-
plantat / Implantat (epiflex) zur individuellen  
mikrochirurgischen brustgeweberekonstruktion 
Prof. Dr. C. Can Cedidi

  19.25 uhr 
ergebnisse bei Fettgewebstransplantationen  
an der weiblichen brust  
Dr. med. Kianoush Zadeh

  19.40 uhr 
Problemfälle in der Onkologischen Chirurgie der 
mamma / Thoraxwand mission Impossible  
 Prof. Dr. med. Ursula Mirastschijski

Programm

Ästhetische Chirurgie im Klinikum Bremen Mitte präfe-
rentiell mikrochirurgische Lösungen mit Eigengewebe 
an. Wir finden für unsere Patientinnen – interdisziplinär 
mit den Frauenkliniken der Gesundheit-Nord – eine 
individuelle Lösung aus einer breiten Palette an Plas-
tisch-Chirurgischen Rekonstruktionsverfahren.
 
Im Rahmen unseres Symposiums wollen wir neben ak-
tuellen Fragestellungen der allgemeinen Mammachir-
urgie, insbesondere die Ästhetischen und Plastisch-Re-
konstruktiven Verfahren, Sonderfälle und aktuelle 
Nachbehandlungskonzepte interdisziplinär diskutieren. 
Unser Ziel ist, in Kooperation mit den beteiligten Diszip-
linen und Fachabteilungen in Bremen, die bestmögliche 
Therapie der Patientinnen in unserer Stadt und Umge-
bung zu gewährleisten.

Mit besten kollegialen Grüßen
Ihr

Prof. Dr. C. Can Cedidi  
Direktor der Klinik für Plastische, Rekonstruktive und 
Ästhetische Chirurgie
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